
. 



Danke sagen 
 
gehört zu den höchsten und schönsten Haltungen des Menschen. 
Im Namen der Schöpfung soll der geistbegabte Mensch seinem 
Schöpfer Lob und Dank darbringen.  
 
Die höchste liturgische Feier nennen wir 
Eucharistie = Danksagung.  
So geht es auch beim Erntedankfest nicht nur um den Dank an Gott 
und die Menschen für die heuer erzielte Ernte, sondern auch um den 
Dank für unser Dasein. Dazu fällt uns wohl vieles ein: 
Danken für unser Land, das durch seine Natur und durch seine Kul-
tur vielen (zahlenden) Besuchern gefällt. 
Danken für den Frieden und Wohlstand, der uns beschieden ist. 
Danken aber auch für die Menschen, die viel gütiger und hilfsberei-
ter sind, als man es ihnen zutraute. 
Danken, dass wir uns durch unsere Hilfsbereitschaft für Menschen in 
Not in der großen Völkerfamilie einen guten Namen gemacht haben. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feiern wir am 4. Oktober das gemeinsame Dankfest 
für all das, was Gott und die Menschen uns für unser Le-
ben gegeben haben  



Broschüre „Struden“ vorgestellt 
 

Am 16. August wurde die Broschüre „Struden“ nach der Messe 
beim Marktfest der Gemeinde präsentiert. Nach seinem Buch  
„St. Nikola an der Donau“ hat OSR Christian Mandlmayr ein neu-
es Dokument der Zeitgeschichte von Struden dargeboten, das 
zahlreiche Details auch der Pfarrgeschichte enthält. Nicht nur die 
Einwohner des Marktes Struden werden sich und ihre Geschichte 
hier vorfinden, auch allen Pfarrangehörigen werden neue Er-
kenntnisse in minutiöser Kleinarbeit vermittelt. 
Dem Autor und der mitwirkenden Familie Jakob dürfen wir dafür 
danken. Wem die reiche Vergangenheit unserer Pfarre bewusst 
ist, der wird sich auch um eine lebendige Zukunft der drei Märkte 
sorgen. 
 

Der Friedhof in St. Nikola 
 

Mit Beginn des Jahres 2015 sind wieder die Gräbergebühren fällig 
geworden. Leider konnten wir den Grabberechtigten damit wenig 
Freude machen, da uns die Diözese darauf aufmerksam gemacht 
hat, dass wir mit unseren Grabgebühren weit unter dem diözesa-
nen Durchschnitt liegen. 
 

Da wir in nächster Zeit von der Diözese große Zuwendungen für 
unseren Pfarrhof – Pfarrheim erbitten müssen, dürfen wir nicht 
mehr bei der bisherigen Großzügigkeit verbleiben. 
 

In der letzten Zeit wurden am Friedhof zahlreiche Arbeiten durch-
geführt, die aufgrund der Schwierigkeiten des Terrains einiger-
maßen aufwendig waren. Sie haben es bei Ihrem letzten Besuch 
am Friedhof bemerkt. 
Einige Arbeiten stehen aber noch an. Der Fachausschuss Finan-
zen hat in seiner letzten Sitzung die Vergabe des notwendigen 
Geländers beschlossen.  



Der Handlauf bei der neu errichteten Stiege 
wird in Eigenregie gemacht. Die Aufbah-
rungshalle wurde innen neu ausgemalt. 
Schon früher aufgelassene Gräber werden 
in den nächsten Wochen weggeräumt und 
die frei werdenden Flächen mit Kies be-
deckt. 
Die wuchernden Stauden auf der Südseite 
werden von der Straßenmeisterei Grein 
wieder auf ansehnliche Art und Weise zu-
rückgeschnitten. 
Ein aufrichtiger Dank gebührt den ehrenamtlichen Helfern! 
 
Noch ein Hinweis der Friedhofsverwaltung: 
Achten Sie bitte auf die Standfestigkeit von Grabeinfassung 
und Grabstein! Schäden, die daraus entstehen, liegen in der 
Verantwortung des Grabberechtigten und nicht in jener der 
Friedhofsverwaltung! Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie 
sich an Hrn. Stefan Aigner unter 0676/3664407. 

Ministranten-Romwallfahrt 

2015 

„Hier bin ich, sende mich!“  

Jes 6,8 
 

Im Rahmen der internationalen Ministrantenwallfahrt besuchten 8 Mi-

nistranten und 2 Begleitpersonen sowie 2 Teilnehmerinnen aus Klam 

zwischen dem 2. und 8. August die Stadt Rom. Gemeinsam mit den Mi-

nistrantengruppen aus Waldhausen und Pabneukirchen verbrachten sie 

eine außergewöhnliche Woche in der Ewigen Stadt. 

Großer Höhepunkt der Reise war eine feierliche Andacht mit Papst Fran-

ziskus am Petersplatz, an der ca. 9000 Ministranten aus 4 Kontinenten 

teilnahmen. Bei über 40°C am Petersplatz fanden die Kinder und Ju-

gendlichen willkommene Abkühlung durch Wasserwerfer, welche die 

Wartezeit auf den Heiligen Vater sehr verkürzten. 



Ein weiteres Highlight war ganz gewiss die stimmungsvolle Heilige 

Messe aller 3000 österreichischen Teilnehmer in der Kirche St. Paul vor 

den Mauern mit anschließender abendlicher Party, bei der ausgelassen 

gesungen und getanzt wurde. 

Den Ministranten wird ganz sicher auch der Badeausflug ans Mittelmeer 

in Erinnerung bleiben, da es für einige von ihnen das erste Mal war, am 

Meer zu sein. Außerdem bot der Sprung ins kühle Nass eine willkomme-

ne Abwechslung zur Hitze in der Stadt. 

Mit sehr vielen Eindrücken und hoffentlich unvergesslichen Momenten 

im Gepäck erreichten alle Ministranten und ihre Begleiter am 8. August 

wieder wohlbehalten St. Nikola. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott sei allen Unterstützern der Ministranten-

wallfahrt gesagt. Ihr habt auch dazu beigetragen, dass diese Reise statt-

finden konnte.    Danke! 

Für alle Interessierten besteht die Möglichkeit, im Rahmen des Ernte-

dankfrühschoppens die Fotos der Wallfahrt im Pfarrhof anzusehen. 

Der Pfarrcafe am 8. November wird von der Goldhauben– 

und Trachtengruppe St. Nikola veranstaltet. 

Der Reinerlös dient zur Abdeckung der Heizkosten 

für Pfarrhof und Kirche. 



20 Jahre Singgemeinschaft 
 

Ganz herzlich möchten wir zum „hohen Geburtstag“ gratulieren und vor allem 
Dank und Anerkennung für die viele gestalterische Arbeit sowie den Dienst an 
der Gemeinschaft in unserer Pfarre und Gemeinde aussprechen. 
 

Getragen von der Freude am Singen fanden sich Frauen, Männer und Jugendli-
che 1995 in der Singgemeinschaft zusammen. Vom Volkslied bis zum geistli-
chen Lied - der mehrstimmige Gesang bereitete Vergnügen und schuf Verbun-
denheit unter den etwa 20 Mitgliedern.  
Innerhalb weniger Jahre fiel der Gruppe die Aufgabe zu, das Kirchenjahr musi-
kalisch zu begleiten. Es sind nicht wenige Festgottesdienste, die es zu gestalten 
und verschönern gilt: Weihnachts- und Osterfestkreis, Pfingsten, Mariä Him-
melfahrt, Erntedank, Allerheiligen und Allerseelen, Erstkommunion, Firmungs-
gottesdienst und viele Feiern mehr.  

Gewiss etwas Besonderes für unsere kleine Gemeinde sind die so schön gestal-
teten Begräbnisgottesdienste. Alle, die sich von ihren beruflichen Verpflichtun-
gen irgendwie frei machen können, bringen sich ein.  
Herausragende Aktivitäten in den zwei Jahrzehnten waren Adventkonzerte 
sowie Festmessen in St. Nikola, Nöchling und Amstetten – St. Stephan, einstu-
diert und gestaltet gemeinsam mit dem Kirchenchor Nöchling, einem Instru-
mentalensemble und dem Organisten. 



Immer wieder nehmen sich der Leiter und einige Mitglieder der Singgemein-
schaft Zeit für Chorsingtage in Puchberg, um Notenmaterial und frischen 
Schwung mitzubringen. 
Auch die instrumentelle Begleitung leistet die Singgemeinschaft mit Querflöte 
und Gitarre selbst; das Zusammenwirken mit dem Organisten funktioniert 
prächtig. 
 

Seit 20 Jahren hält Franz Leonhartsberger die Sängerinnen  
und Sänger mit seiner Leitung zusammen. Seiner Verläss- 
lichkeit und Zähigkeit ist der Bestand über die Jahrzehnte 
zu verdanken. Seinen Wunsch, dass sich Männer(!), Frauen 
und Jugendliche neu zur Singgemeinschaft gesellen, geben 
wir gerne weiter. Geprobt wird jeweils am Dienstag um  
19:30 Uhr im Pfarrsaal. 
 

Wir gratulieren zum Jubiläum und wünschen den stimmkräftigen Mitgliedern 
weiterhin viel Freude am gemeinsamen Musizieren und alles Gute für die 
nächsten Jahrzehnte. 
 

Marianne Leitner und Maria Jakob im Namen der Pfarrgemeinde 

Ministrare —> Dienen 
 

Unter diesem Leitspruch 
nahm unser Pfarrer Msgr. 
Berthold Müller am 20. Sep-
tember zwei neue Minist-
rantinnen in die mittlerwei-
le sehr kleine Gemeinschaft 
der Minis auf. 
Simone Leonhartsberger und 
Bettina Beneder werden nun 
neben den verblieben „alten 
Minis“ Julia Aigner, Valentin 
und Andrea Unterweger, Edith Beneder und Agnes Knoll den Dienst am Altar 
in St. Nikola sowie Sarmingstein versehen. 
Wir wünschen ihnen viel Freude dabei! 



FIRMUNG 2015 
 

Beim Abendlob mit anschließender Jause fand am 10. Juli die 

diesjährige Firmvorbereitung ihren Abschluss. 

Sechs Jugendliche nahmen von Dezember bis Juni an fünf Grup-

pentreffen und zahlreichen Aktivitäten teil. Gestartet wurde mit 

einer stimmungsvollen Rorate im Dezember. Sternsingen, das 

Gestalten von Wetterkerzen für Maria Lichtmess und die Mitar-

beit beim Suppensonntag schlossen sich an. Gemeinsam mit den 

Erstkommunionkindern stellten sie sich bei einem feierlichen Got-

tesdienst im März der Pfarre vor. Weitere Fixpunkte waren die 

Mitfeier der Osternacht, Mithilfe bei der EK-Feier, die Maian-

dacht und die Bußfeier mit Übergabe der Firmkarte. 

Zwei Mädels besuchten uns bei einer PGR-Sitzung. 

Ein besonderes Highlight war die gemeinsame Teilnahme an der 

Spiri-Night in Baumgartenberg. An den Wochenenden Ende Mai 

bis Ende Juni empfingen die Jugendlichen das Sakrament der 

Firmung in Grein, Maria Taferl, Unterweißenbach und Steinakir-

chen. 

 

Allen, die zum 

Gelingen der 

V o r b e r e i t u n g   

beigetragen ha-

ben, sei herzlich 

gedankt. 

Die Pfarre St. 

Nikola wünscht 

euch Neugefirm-

ten Gottes Segen, 

Kraft und Freu-

de aus dem Glau-

ben! 
 



2016 
 

 

„Damit der Funke überspringt“ 
 
So lautet das Motto für 2016. 

 

HERZLICHE EINLADUNG zur Firmvorbereitung 2016 für dich, 

liebe/r Jugendliche/r, die/der du in diesem Schuljahr die  

3. Klasse NMS/AHS besuchst. 

Es braucht „feurige Typen“ in der Nachfolge Jesu. Der Heilige 

Geist ist Motor für euer Christsein. Aber er ist kein Selbstläufer. 

Es kommt auf euch an, das Feuer brennend zu halten. 

Warum ist der Glaube wichtig? 

Was heißt das konkret im täglichen Leben? 

Was sind die Grundlagen unseres Glaubens und was bedeuten die 

Sakramente der Kirche? 

Was bedeutet Christ sein in der Welt von heute? 

 

Mit diesen Fragen werden wir uns, unter anderem, im Zuge der 

Firmvorbereitung ab Anfang nächsten Jahres auseinandersetzen. 

Ich freue mich auf deine persönliche Anmeldung! 

 

WO:  Pfarrhof St. Nikola, Pfarrkanzlei 

WANN: Donnerstag, 15. Oktober 2015 (16:00 – 18:00 Uhr) 

  Donnerstag, 22. Oktober 2015 (16:00 – 18.00 Uhr) 

 

Bitte TAUFSCHEIN mitbringen! 

Auf eine gute Zusammenarbeit freut sich  

im Namen des Firmteams 

Marianne Leitner 



Termine 
 

Fr    2. Okt.  19.30 Abendmesse - Schutzengelfest 
Sa    3. Okt.  19.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
So    4. Okt.  08:15 Aufstellung Fischerbrücke zum Einzug 
   08.30 Festgottesdienst zum Erntedankfest 

anschl. Frühschoppen im Gemeindesaal (s. Einladung)  
 

Fr   9. Okt.  19.30 Abendmesse 
Sa 10. Okt.  19.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
So 11. Okt.  08.30 Gottesdienst zum 28. Sonntag im Jkr. 
 

Fr 16. Okt  19.30 Abendmesse 
Sa 17. Okt  19.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
So 18. Okt.  08.30 Gottesdienst zum 29. Sonntag im Jkr. 
     Weltmissionssonntag 
 

Fr 23. Okt.  19.30 Abendmesse 
Sa 24. Okt.  19.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
So 25. Okt.  08.30 Gottesdienst zum 30. Sonntag im Jkr. 
     Ende der Sommerzeit 
 

Mo 26. Okt.  08.30 Gottesdienst zum  
     Nationalfeiertag 
 

Fr 30. Okt.  19.30 Abendmesse 
     vor und nach der Messe Beichtgelegenheit 
Sa 31. Okt.    keine Vorabendmesse in Sarmingstein 
 

So   1. Nov.  08.30 Hochamt zum Fest Allerheiligen 
   14.00 Andacht und Friedhofsgang 
   16.30 Gottesdienst und Friedhofsgang 
     in Sarmingstein 
 

Mo   2. Nov.  19.30 Abendmesse zum Gedenktag Allerseelen 
 

Fr   6. Nov.  19.30 Abendmesse - Hl. Leonhard 
Sa   7. Nov.  17.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
So   8. Nov.  08.30 Gottesdienst zum 32. Sonntag im Jkr. 
     Kanzleidienst, Pfarrcafe der  
     Goldhauben– und Trachtengruppe 
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Fr 13. Nov.  19.30 Abendmesse 
Sa 14. Nov.  17.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
So 15. Nov.  08.30 Gottesdienst zum 33. Sonntag im Jkr. 
 

Fr 20. Nov.  19.30 Abendmesse 
Sa 21. Nov.  17.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
 

  15.00 bis 21.00 Buchausstellung im Pfarrhof 
 

So 22. Nov.  08.30 Hochfest Christkönig, Musikermesse 
 

  08.00 bis 12.00 Buchausstellung im Pfarrhof 
 

Fr 27. Nov.  19.30 Abendmesse 
Sa 28. Nov.  16.00 Adventkranzweihe in St. Nikola 
   17.00 Vorabendmesse in Sarmingstein 
So   1. Dez.  08.30 1. Adventsonntag 
     Bratwürstelsonntag, Kanzleizeit 
 

Frühmessen am Mittwoch oder an besonderen Gedenktagen nach 
Verlautbarung um 7.00 Uhr. 

Kanzleizeiten:  Dienstag,     9.00 - 11.00 Uhr 
   Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr (Sommerzeit) 
      15.00 - 17.00 Uhr (Winterzeit) 
  sowie am 1. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst 
 

Bücherei:  Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr (Sommerzeit) 
      16.00 - 17.00 Uhr (Winterzeit) 
   Sonntag  08.15 - 09.45 Uhr 

Im Todesfall eines Angehörigen wenden Sie sich an Pfarrer Msgr. 
Berthold Müller (Tel. 07268/77199) bzw. an Frau Mag. Maria Jakob 
oder Herrn Manfred Schmutz. 

mailto:pfarre.stnikola.donau@dioezese-linz.at


 

 

    Liebe Büchereifreunde!  
 

    Liebe Leserinnen und Leser!  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Bücherei St. Nikola veranstaltet auch heuer wieder eine Weihnachts-

buchausstellung im Pfarrhof.  
 

Die Ausstellungszeiten sind:  
 

Samstag, 21. November 2015 von 15.00 - 20.00 Uhr 

 und  

 Sonntag, 22. November 2015 von 8.00 - 12.00 Uhr 
 

Angeboten wird eine umfangreiche Auswahl an Kinder-, Jugend- und 

Erwachsenenbüchern.  
 

Passend zur Advent- und Weihnachtszeit gibt es auch wieder wunder-

schöne Geschenkbände, Koch- und Bastelbücher, die neuesten Spiele 

und Kalender. Auch Bücher mit den schönsten Weihnachtsgedichten und 

-geschichten sind dabei.  
 

Die ausgestellten Bücher können vor Ort bestellt werden und kommen 

rechtzeitig vor dem Weihnachtsfest zur Abholung im Pfarrhof an.  
 

Auch dieses Mal möchten wir unsere Besucher mit Kaffee und Kuchen, 

heißem Tee oder Punsch und pikanten Köstlichkeiten verwöhnen.  
 

Alle sind herzlich eingeladen und wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!  
 

     Ingrid Gutenbrunner und das Büchereiteam  

Es ist wieder soweit.  

Kaum ist das Erntedankfest vorüber, be-

ginnt wieder die ruhigere Zeit im Jahr. Ein 

guter Grund, öfter ein Buch zur Hand zu 

nehmen und zu lesen. Daher laden wir 

euch ein zu unserer alljährlichen  


